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Liebe Rauriserinnen! 

Liebe Rauriser! 

 

fast die Hälfte meines bisherigen Lebens durfte ich 
Bürgermeister unserer wunderschönen 
Marktgemeinde sein. Das erfüllt mich mir großer 
Dankbarkeit und Demut. Es steht mir nun nicht zu, 
eine Beurteilung der Dinge zu machen, die in diesen 
zweieinhalb Jahrzenten geschehen sind. Das 
werden Andere beurteilen. Doch ich glaube, dass 
viel bewegt wurde und ich mit Stolz anführen darf, 
ein Rädchen an dieser Entwicklung gewesen zu 
sein. 

Ich werde mich auch künftig gerne positiv in die 
Gemeindearbeit als Amtsleiter einbringen und den 
neuen Bürgermeister Peter Loitfellner natürlich in 
dieser Arbeit für unsere Marktgemeinde 
unterstützen.  

 
Dennoch erlaube ich mir zu einigen Punkten als 
Noch-Bürgermeister Stellung zu nehmen, denn ich 
glaube es nicht verdient zu haben, als 
langzeitdienender Bürgermeister mehrfach 
denunziert zu werden. Ein WGR Listenkandidat 
sagte auf der Facebook-Seite der WGR am 
28.02.2014: „Es gibt unzählige Beispiele, die nach 
Korruption riechen und Fälle offensichtlicher 
Freunderlwirtschaft“. Natürlich wird kein einziges 
Beispiel genannt. Man muss sich als Bürgermeister 
bzw. Politiker natürlich vieles gefallen lassen, aber 
das ist unterste Schublade. Ich habe mir 
diesbezüglich vorbehalten, den Weg einer Klage zu 
bestreiten. 

Auch andere Darstellungen, welche in diesem 
Wahlkampf von anderer Seite verbreitet wurden, 
sind leider nicht der Wahrheit entsprechend. So 
wurde von Postenschacher gesprochen, von nicht 
erfolgten Ausschreibungen für 
Gemeindedienststellen  und überhaupt von 
Planstellenbesetzungen ohne entsprechende 
Beschlüsse.  Auch dies ist falsch. Abgesehen davon, 
dass eine Ausschreibung von Planstellen kein 
gesetzliches Erfordernis ist, wurde dennoch 
nachweislich in den meisten Fällen bei Anstellungen 
im Gemeindedienst eine solche gemacht. Eine 
Beschlussfassung im Gemeinderat für 
Personalanstellungen wurde in allen Fällen gemacht.  

Auch für die Bestellung der provisorischen 
Amtsleitung gibt es natürlich einen Gemeinde-
vertretungsbeschluss (Mehrheitsbeschluss)  und es 
ist auch falsch, dass sich hier eine ganze Fraktion 
der Stimme enthalten hätte (Fernsehinterview in 
Salzburg heute vom 10.03.2014). 
 
Es gäbe noch vieles an Unwahrheiten richtig zu 
stellen, doch dazu habe ich die Lust verloren und 
auch den Glauben dazu noch etwas zu Bewegen. 
Dennoch ist es mir wichtig, wenigstens zu  
Vorstehendem Stellung zu nehmen. 
 
Ein letztes Mal wende ich mich nun als 
Bürgermeister an Euch. 
 

Nach 25 Jahren wird diese meine Funktion am 22. 
April an Bürgermeister Peter Loitfellner übergeben. 
Ich beende diese Funktion, wie bereits erwähnt, mit 
großer Dankbarkeit, weil es für mich Jahre des 
Erfolges, der Freude, des Verständnisses und 
reicher Erfahrungen, aber andererseits auch 
mancher Mühsal waren. Und ich möchte allen 
danken, die mir dieses Arbeiten für unsere 
Gemeinde ermöglicht haben, die mir beigestanden 
sind, die mich begleitet haben und die mich auch 
„ertragen“ haben. Und ich möchte mich bei jenen 
entschuldigen, die ich vielleicht verärgert habe oder 
enttäuschen musste. Ich habe mich stets bemüht, 
nach bestem Wissen und mit meiner gesamten Kraft 
diese Aufgabe als Bürgermeister von Rauris zu 
erfüllen. Aber niemand ist bekanntlich fehlerfrei. 
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Ich  danke dem  Herrgott, dass er mir  in  dieser  Zeit 
die Gesundheit geschenkt hat. Ich war in diesen 25 
Jahren keine 50 Tage krank, aber auch keine 50 
Wochen auf Urlaub und praktisch rund um die Uhr 
für die Gemeinde erreichbar, weshalb mein zweiter 
Dank meiner Familie und vor allem meiner Frau gilt, 
die oft auf mich verzichten mussten. Dankbar bin ich 
auch meinen politischen Weggefährten aller 
politischen Parteien, besonders auch auf Bezirks- 
und Landesebene und darüber hinaus. Und 
schließlich auch den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, die mit großem Einsatz für unsere 
Marktgemeinde Rauris arbeiten. 
 
Zu großem Dank verpflichtet bin ich den Bürgerinnen 
und Bürgern von Rauris, die mir viel Vertrauen und 
Verständnis entgegengebracht haben, die mir oft die 
Kraft geschenkt haben, manchmal Unmögliches zu 
ermöglichen. Eine besondere Stütze eines 
funktionierenden Gemeinschaftslebens sind die 
Vereine und die Einrichtungen der Gemeinde, die für 
das Wohlfühlklima in der Gemeinde sorgen. Sie gilt 
es zu pflegen, weil sie ein besonderer Schatz sind. 
Den Verantwortungsträgern und Funktionären 
wünsche ich weiterhin viel Erfolg. 
 
Ich will, wie gesagt, keine Leistungsbilanz über die 
Entwicklung der Gemeinde Rauris legen. Das sollen 
die Bürgerinnen und Bürger tun. Aber besonders 

wichtig war mir stets, die Gemeinde trotz Wachstum 
und  Entwicklung  als   lebenswert   und  liebenswert 
zu erhalten, als Ort zum Leben für unsere Familien 
und als moderne Tourismusgemeinde, mit unserer 
unverwechselbaren und einzigartigen 
Naturschönheit und Kultur. Und wenn heute 
Besucher von auswärts kommen, auch unsere 
Gäste, dann gibt es viele Komplimente für die 
bestens funktionierende Infrastruktur, für die 
beispielhafte Raumordnung und unser Ortszentrum 
mit der einzigartigen historischen Marktstraße. Ich 
freue mich auch, dass ich eine wirtschaftlich zwar 
angespannte (das war Rauris schon immer, auch vor 
meiner Zeit als Bürgermeister), aber dennoch 
gesunde und nicht überschuldete Gemeinde 
übergeben kann. 

 
Ich wünsche dem neuen Bürgermeister Peter 
Loitfellner, der neuen Gemeindevertretung und allen 
Bürgerinnen und Bürgern von Rauris viel Glück, 
Erfolg, Freude und eine gute Hand, vor allem 
Gesundheit und Gottes reichsten Segen. 
 
Euer 

 

 

Robert Reiter 

März 2014 

Lehrling gesucht !  

Der Marktgemeinde Rauris ist es ein Anliegen, jungen und engagierten Menschen eine Lehrlingsausbildung zu 
ermöglichen. Unser Ziel ist, den Jugendlichen die bestmöglichen Voraussetzungen für den Einstieg in ein 
erfolgreiches Arbeitsleben zu bieten. 

Daher schreibt die Marktgemeinde Rauris eine Lehrlingsstelle für den Lehrberuf  

Bürokaufmann/-frau  
aus.  
 

 Bewerbungsvoraussetzungen: 

 Österreichische oder EU-Staatsbürgerschaft; 

 positiver Abschluss der Schulpflicht mit Sommer 2014; 

 gute Rechtschreib-, Mathematik- und EDV-Kenntnisse sowie 

 Verlässlichkeit, Flexibilität, Freundlichkeit und Aufgeschlossenheit gegenüber Neuem. 
 

Lehrlingsentschädigung: 
Die Lehrlingsentschädigung erfolgt nach den jeweils geltenden Landesbestimmungen für kaufmännische 
Lehrberufe. 
 

Lehrbeginn: 
September 2014 
 

Bewerbungsadresse: 
Marktgemeinde Rauris, Marktstraße 30, per Mail: gemeinde@rauris.net 
 

Bewerbungsfrist: 
30. April 2014 (Eingangsdatum in der Poststelle des Amtes). Nach dieser Frist einlangende Bewerbungen können 
nicht mehr berücksichtigt werden. 

mailto:gemeinde@rauris.net
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Dezember 2013 

Markus Leyerer – Leistungsabzeichen in Gold 

Bei einem Ehrungsfestakt in der Salzburger 
Residenz wurde Markus Leyerer von 
Landeshauptmann Dr. Wilfried Haslauer das 
Leistungsabzeichen in Gold für Verdienste der 
Salzburger Volkskultur überreicht. Wir gratulieren 
ganz herzlich. 

Dezember 2013 

Verleihungen der Ehrenurkunde und goldenen 

Ehrennadel 

Beim diesjährigen Anklöckeln fand die Verleihung 
der Ehrenurkunde und der goldenen Ehrennadel an 
Otto Loitfellner statt. Bürgermeister Robert Reiter 
überreichte diese Auszeichnung für die 
jahrzehntelange, engagierte Arbeit im Bereich 
Brauchtum.  

Karl Maier wurde im Zuge der Feierlichkeiten zu 
seinem 70. Geburtstag ebenfalls geehrt. 
Bürgermeister Robert Reiter verlieh ihm die 
Ehrenurkunde und die goldene Ehrennadel der 
Marktgemeinde Rauris für seine jahrzehntelangen, 
engagierten Verdienste im Bereich Sportwesen. 

Dezember 2013 

Beihilfen für Hochwasseropfer 

Durch das Hochwasserereignis  im Juni 2013 sind 
im Land Salzburg bisher 1.199 Schadensfälle 
eingelangt. In der letzten Sitzung des 
Katastrophenfonds im November wurden finanzielle 
Beihilfen im Ausmaß von insgesamt 13 Millionen 
Euro bereitgestellt. In Rauris betrug die bisher 
eingereichte Schadenssumme € 450.000,--, davon 
wurden € 320.000 an Beihilfen vom Land geleistet. 

 

Dezember 2013 

Photovoltaikdach - Haus Könige der Lüfte 

5 Jahre Provisorium haben sich aber gelohnt, denn 
nun konnte das Haus Könige der Lüfte sowohl 
architektonisch als auch energietechnisch 
aufgewertet werden. 22 Photovoltaikmodule bilden 
nun eine 27m² große ‚Adlerschwinge‘ nach und 
werden pro Jahr mit einer Leistung von 7,1 kWp 
etwa 7.000 kWh Strom – der Stromverbrauch zweier 
Einfamilienhäuser – produzieren. Das entspricht 
genau dem jährlichen Verbrauch durch die 
Gebäude- und Ausstellungstechnik. Die gewellte 
Dachform und die speziellen semitransparenten 
Solarzellen sorgen für eine noch seltene 
architektonische Qualität im Solarbereich. Die 
perforierte Struktur der Solarzellen bewirkt eine 
Lichtdurchlässigkeit ähnlich einem Blätterdach.  

Letzte Arbeiten am Photovoltaikdach 

 



GE MEI NDE ZEI TU NG  Seite 5 

Übergabe 1. Wickelrucksack 

Jänner 2014 

1. Wickelrucksack übergeben 

Bürgermeister Robert Reiter trägt der schönen 
Tradition Rechnung, neugeborene Gemeinde-
bürgerInnen im Namen der Marktgemeinde Rauris 
mit einem Geschenk willkommen zu heißen: seit 
Jahresbeginn 2014 sorgt der Wickelrucksack für 
einen guten Start ins Leben. Enthalten ist eine 
nützliche Erstausstattung an hochwertigen 
Babyprodukten. Der praktische Rucksack soll Eltern 
und Kind gerade in den ersten Monaten auf all ihren 
Wegen begleiten. Neben den besten Glückwünschen 
anlässlich der Geburt überreichte Bürgermeister 
Robert Reiter den ersten Rucksack an Fam. Rainer 
für ihren Nachwuchs Martin. 

Marktgemeinde 
Berichte — Info 

Wie bei den Haushaltgeräten sind auch Sanitärprodukte mit 
Energieetiketten versehen. Diese zeigen auf einen Blick, ob 
Duschbrausen, Armaturen und Wasserspareinsätze wenig Energie 
(Klasse A) oder viel Energie (Klasse G) verbrauchen. Ziel ist es, 
auch im Umgang mit Warmwasser aufs Sparen zu achten. 
Immerhin verbraucht Warmwasser durchschnittlich ein Drittel der 
Heizwärme eines Hauses. 

Jänner 2014 

Energiespartipp: Sparen beim Warmwasser 

Rund 10 Prozent des gesamten Energiebedarfs im 
Haushalt werden für die Warmwasserbereitung auf-
gewendet. So können Sie Ihren Warmwasserver-
brauch und damit Energieeinsatz reduzieren und 
Geld sparen: 

 Bis zu 70 Prozent Wasser spart Duschen gegen-
über Baden 

 55 bis 60° C maximal reichen für Ihren Boiler, damit 
Sie angenehm duschen können und vor Legionel-
len (Bakterien) geschützt sind 

 170 Liter Wasser monatlich kostet ein tropfender 
Wasserhahn! 

 Geschirrspülen nicht unter fließendem Wasser. 

 Wasser abdrehen während des Einseifens, Zähne-
putzens oder Rasierens. 

 Bis zu 5 Liter Wasser pro Tag ersparen Perlatoren 
an Wasserhähnen. Sie bringen Luft in den Wasser-
strahl, der dadurch voller wird. Moderne Armaturen 
sind bereits mit Perlatoren ausgestattet. 

 Bis zu 10 Liter Wasser pro Tag ersparen Durch-
flussbegrenzer. Sie werden als Zwischenstück ei-
ner Brausearmatur eingesetzt. Achtung: Kein Ein-
bau bei „drucklosen“ Kleinspeichern (z. B. Unter-
spüle Elektroboiler). 

Jänner 2014 

Rauriser Urwald ausgezeichnet 

Der Themenweg "Rauriser Urwald“  zählt zu den 
besten Themenwegen des Jahres 2014. Im Zuge 
des vom Lebensministerium finanzierten und von 
"E.C.O. - Institut für Ökologie" durchgeführten 
Projektes wurden insgesamt 130 Themenwege in 
den Schutzgebieten Österreichs begangen und nach 
vordefinierten Qualitätskriterien begutachtet und 
bewertet. Die Wege, die den Kriterien am besten 
entsprechen, werden nun mit dem Titel „Themenweg 
des Jahres 2014“ ausgezeichnet. 
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Jänner 2014 

Umstellung der öffentlichen Beleuchtung auf 

LED 

Die Marktgemeinde Rauris stieg komplett auf 
sparsame und umweltfreundliche LED-Beleuchtung 
in den Bereichen Straßen- und Advent-/
Weihnachtsbeleuchtung um. Zwischen Dezember 
2013 und Jänner 2014 wurden bereits 298 
Lichtpunkte umgerüstet. Bei ein paar Straßenzügen 
sind noch Lichtpunkte zu ergänzen. Außerdem 
wurde am Marktplatz mit einem - eigens für Rauris 
entworfenen - markanten Holzmast ein neues 
Wahrzeichen gesetzt und der Platz neu beleuchtet. 
Bei der Umsetzung wurde großer Wert darauf gelegt, 
dass Umweltfreundlichkeit und Wirtschaftlichkeit 
Hand in Hand gehen, dabei aber Lichtqualität für 
Wohlbefinden, Sicherheit und ein schöneres Ortsbild 
nicht auf der Strecke bleiben.  Durch das Umrüsten 
reduziert sich der Stromverbrauch der einzelnen 
Leuchten durchschnittlich um 75%.   

 

16. Jänner 2014 

Rauriser Hochalmbahnen - Auszeichnung für 

Klimaschutz 

Was vor fünf Jahr begonnen hat, ist nun vollendet. 
Als erstes Seilbahnunternehmen verpflichteten sich 
die Hochalmbahnen, sich aktiv für den Klimaschutz 
einzusetzen. Diesem Engagement wurde am 16. 
Jänner 2014 mit der unbefristeten Anerkennung als 
„Klimabündnisbetrieb“ Rechnung getragen. Der 
schonende Umgang mit Wasser und Energie steht 
im Mittelpunkt aller Bemühungen. Dass Wasser 
zweifach genutzt wird, nämlich für die Beschneiung 
und für die Stromerzeugung, wird als Pionierleistung 
gesehen. Das eigene Kraftwerk liefert mehr 
Ökostrom, als für den Betrieb der Seilbahnen und 
der Beschneiungsanlage benötigt wird.  

Preisverleihung 

24. Jänner 2014 

JHV Landjugend Rauris 

Der Einladung zur Jahreshauptversammlung im 
Gasthof Maislau folgten  Ehrengäste  aus der 
Gemeinde, Bezirks- und Landesebene, und rund 30 
Mitglieder, wobei auch zahlreiche neue Gesichter 
unter den Anwesenden waren. Nach dem 
gemeinsamen Essen hielten wir die Jahreshaupt-
versammlung ab.  

Der Tätigkeitsbericht war heuer extralang, da sich 
unsere Aktivitäten stark gesteigert haben. Da der 
aktuelle Ausschuss erst im Vorjahr gewählt wurde, 
bleibt die Besetzung auch in diesem Jahr 
unverändert. Eine Besonderheit dieser JHV ist das 
Datum. Auf den Tag genau vor 5 Jahren wurde der 
Verein gegründet und umso erfreulicher ist die 
Entwicklung die wir seither genommen haben.  

Landjugend Rauris 2014 
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Februar 2014 

Bericht Bergrettung Rauris 

Die Bergrettung Rauris bringt für das abgelaufene Jahr 
2013 einige Informationen über den Bergrettungsdienst 
für das Raurisertal und das umliegende Einsatzgebiet 
der Gemeinde Taxenbach und Embach/Lend zur 
Kenntnis: 

2013 wurden von den Mitgliedern der Bergrettung 
Rauris 5.236 ehrenamtliche Stunden geleistet. Dabei 
mussten 29 Einsätze bewältigt werden, unter 
anderem auch bei der Hochwasserkatastrophe Mitte 
des Jahres. Gesamt wurden 25 Personen geborgen. 
Davon waren 2 unverletzt und 18 verletzt. Tragischer 
Weise  konnten 5 Personen nur mehr tot geborgen werden. Rund 18.000 km mussten mit Privat-PKW und 

privaten Geländemotorrädern zurückgelegt werden.  

Über 35 Veranstaltungen für die Allgemeinheit vom Kletterturm bei diversen Festen, den Sicherheitstag 
in Taxenbach bis zur Tierbergung und der Präventivschulung von Kindern des Kindergartens sowie der 
Volks- und Hauptschule, Pistendienst für diverse Veranstaltungen wie z.B. den Telemark Weltcup zeugen 
vom starken Engagement für die Bevölkerung. Eine Vielzahl der Stunden wird für die Aus- und Weiterbildung 
aufgewendet, damit die oft schwierigen und psychisch belastenden Einsätze im alpinen Gelände bewältigt 
werden können.  

Vergangenes Jahr war aber auch ein Jahr in dem für die Bergretter ein 
wichtiger Meilenstein gesetzt wurde. Zum ersten Mal in der 112- jährigen 
Geschichte der Bergrettung Rauris verfügt die Einsatzmannschaft nun über 
ein eigenes Einsatzfahrzeug. Dadurch ist nunmehr ein noch effizienterer und 
vor allem sicherer Einsatz für Mannschaft und Patienten möglich geworden.  
Alleine die Teilnahme am Straßenverkehr zum Unfallort mit Privat-PKW ohne 
eine klare Kennzeichnung als 
Einsatzfahrzeug mit Blaulicht und 
Folgetonhorn war immer äußerst 

gefährlich. Dieses Fahrzeug konnte durch die Unterstützung der 
Marktgemeinden Rauris, Taxenbach und Embach/Lend sowie Gönnern 
und Sponsoren aus dem Raurisertal angeschafft werden. Dafür möchten 
wir uns bei allen Gönnern und Förderern vor allem aber bei der 
Bevölkerung und den Gewerbebetrieben für die Unterstützung herzlich 
bedanken.  

Wolfgang Rohrmoser, Ortsstellenleiter 

Marktgemeinde 
Berichte — Info 

Februar 2014 

Großzügige Spende 

Die "Hundsdorfer Toifi" Pass stellte sich bei der 
Bergrettung Rauris mit einer Spende ein. 
OL Wolfgang Rohrmoser sowie OL-Stv. Toni Rasser 
und EL-Stv. Tom Daum bedanken sich bei 
"Nikolaus" Florian Langreiter und Obmann Georg 
Langreiter recht herzlich. 

 

 Februar 2014 

Sponsorbeitrag von Fam. Sommerer 

Die Marktgemeinde Rauris, das Seniorenwohnheim 
Rauris und dessen Bewohner bedanken sich recht 
herzlich bei Siegfried und Brigitte Sommerer für  
ihren Sponsorbeitrag zur Anschaffung eines 
Rollstuhl-Schlupfsackes. Symbolbild 
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9. März 2014 

 

23. März 2014 

 



GE MEI NDE ZEI TU NG  Seite 9 

Marktgemeinde 
Berichte — Info 

Kilian Schaupper, Julia Egger, Christina Winkler und Anna 
Färbinger (Embach) beim Landesmusikwettbewerb „prima la 
musica“ . 

24. Februar – 1. März  2014 

Landesmusikwettbewerb „Prima la Musica“  

Beim diesjährigen Landesmusikwettbewerb „Prima la 
Musica“ im Mozarteum Salzburg, stellten sich wieder 
12 SchülerInnen des Musikum Zell am See einer 
hochkarätigen Jury und der Öffentlichkeit. Die 
großartigen Leistungen stellen eindrucksvoll unter 
Beweis, welch außergewöhnliche Talente im 
Musikum Zell am See beheimatet sind. Kilian 
Schaupper, Julia Egger und Christina Winkler aus 
Rauris haben im Fach „Blechbläser Kammermusik“ 
gemeinsam mit ihrer Musikerkollegin Anna Färbinger 
aus Embach mit ihrem „TRIO JUKILANA & CHRI“ 
beim Landesmusikwettbewerb „prima la musica“ den 
hervorragenden 1.Preis erreicht. Wir sind sehr stolz 
auf die ausgezeichnete Leistung und gratulieren 
herzlich.  

15. März 2014 

Jahreshauptversammlung - Alpenverein Rauris 

Nach der Begrüßung von Christian Gerstgraser stellte sich gleich 
die Frage: „Was macht eigentlich die Vorsitzende des ÖAV- 
Rauris?“ Quartalsitzungen, Tourenführerbesprechungen, 
Organisation Wanderungen, Wegesitzungen, Pressearbeit, 
Ausschreibungen, Gespräche Hüttenwirt Rojacher und 
Zittelhaus, Mitgliederanfragen, Besprechungen Kläranlage, 
Abrechnung KABA, Begehung „Respektiere deine Grenzen“, 
Besprechungen auf Landesebene, Förderansuchen für Land und 
Hauptverband, Ausflugsfahrten, Adventmarkt und immer ein 
offenes Ohr für die einzelnen ÖAV-Referenten und Mitglieder und 
so hat man fast jeden Tag mit dem Alpenverein zu tun. Es sieht 
so aus, als könnte man das nicht schaffen. Aber mit einem gut 
aufgestellten Ausschussteam geht das gut, denn ein jeder und jede leistet für seinen zuständigen Bereich beste 
Arbeit.  

Rojacherwirt Martin Oberlechner wurde nach drei Jahren mit einem kleinen Geschenk als Hüttenwirt 
verabschiedet. An seinem Schmunzeln konnte man erkennen, dass er bestimmt ein Büchlein schreiben könnte. 
Er bedankte sich bei Hermi Schmiederer, war doch das Zittelhaus ein ganz wichtiger Stützpunkt für ihn. Die 
Sektion Rauris wünscht dem neuen Pächter Patrick Meixner alles Gute auf der  Rojacherhütte (2.718m unterhalb 
vom Hohen Sonnblick ). Besonders erfreulich war, dass wir dieses Jahr zwei Ehrennadeln für 60 Jahre 
Mitgliedschaft an Maria und Hans Viehhauser ( 12 Jahre Vorsitzender) bei einem Besuch überreichen durften. 
50 Jahre Ekkehard Sichler ( 32 Jahre  Vorsitzender ) 40 Jahre Dr. Johann Rachelsperger, 25 Jahre Theresia 
Sichler, Barbara Sichler, Christa Haas, Ingrid Haas, Franz Eidenhammer und Anton Wiesmann. Wir bedanken 
uns für Ihre Treue. 

Obfrau Gerlinde Eidenhammer 

 11. März 2014 

Warmblutzüchter des Jahres - Fam. Hutter 

Alljährlich wird aus den Reihen der Salzburger 
Warmblutzüchter bei der Jahreshauptversammlung - 
auf Grund besonderer Leistungen - ein "Züchter des 
Jahres" ernannt. Dieses Jahr ging der begehrte Titel  
„Züchter des Jahres“ an Familie Hutter. Wir 

gratulieren herzlich. ©Uli Grabler, LK Salzburg 
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 März 2014 

Fasching im SWH Rauris 

Ein herzliches Dankeschön an die Musikanten Georg 

und Wolfgang für die lustige und unterhaltsame 

Umrahmung des Faschingnachmittages im 

Seniorenwohnheim Rauris.  Die Bewohner hatten 

sichtlich Spaß und große Freude.              
Das SWH-Team Rauris 

März 2014 

Jagasteig wurde saniert 

Der Jagasteig (Wegnummer 124) auf den 
Kreuzboden wurde letzten Juni durch schwere 
Vermurung unbenützbar. Nachdem eine Sanierung 
anfänglich unmöglich erschien, konnte nun doch 
nach intensiven Bemühungen eine Lösung gefunden 
werden.  

Der Wanderweg wurde saniert und neu hergerichtet. 
Besonderer Dank gibt dabei den Mitarbeitern des 
Gemeindebauhofs sowie dem Rauriser 
Baggerunternehmen Riesslegger.  

Der Obmann des Verschönerungsvereins Walter 
Langreiter freut sich sehr, dass dieser wichtige, 
ortsnahe Wanderweg auf den Kreuzboden, der 
einen herrlichem Panoramablick über den Ort bietet, 
nun wieder sicher bewandert werden kann. 

Baggerarbeiten beim Jagasteig 

Dezember 2013  - März 2014 

Jahresbericht ElVe Rauris 

05.11.2013 :  Jahreshauptversammlung des ElVe der HS Rauris 
07.12.2013:  Adventmarkt: Wir konnten bei unserem alljährlichen 
Adventmarkt wieder einen guten  Erfolg für unsere Schüler erzielen. 
Dank unserer vielen freiwilligen Helfer und Sponsoren war es uns 
möglich, die Einnahmen aus den Vorjahren noch zu übertreffen!  Der 
Nikolaus schaute mit einigen Krampussen vorbei und musikalisch 
 wurde der Adventmarkt von Sophie und David umrahmt. 
20.01.2014: Scheckübergabe an Direktorin Margaretha Zehentmayr in Höhe von   € 4.000,-. Durch 
unsere Spende konnten wir die Schule bei der Anschaffung einiger Gegenstände für den Unterricht 
unterstützen. 
04.03.2014: Das Langlaufrennen fand am Faschingsdienstag im Bodenhaus statt und es wurden auch 
dieses Jahr Tee und  Faschingskrapfen ausgegeben. 
13.03.2014: Beim heurigen Schirennen wurden die Schüler und Lehrer wieder bei "Würstlbude" mit 
Tee und Würstln verköstigt. Auf diesem Weg möchten wir uns bei Christian und Helga Gerstgraser  
recht herzlich bedanken, dass sie uns wieder bei der Durchführung unterstützt haben! 
Der ElVe HS Rauris bedankt sich besonders bei allen Personen, die sich immer wieder bereit erklären, 
ihre Freizeit für die Schüler und die Schule zur Verfügung zu stellen, sowie bei den Betrieben, der 
Gemeinde, der Lehrerschaft und dem Schulwart, die uns unterstützen!         D A N K E! 
Natürlich benötigt der ElVe für eine erfolgreiche Arbeit so viel Unterstützung wie möglich. Wenn 
Anregungen, Wünsche und Interesse an der Arbeit des ElVe besteht, bitte bei Ulrike Gerstgraser, 
Helene Gerstgraser, Magdalena Lambauer, Annemarie Langreiter, Stefanie Groder, Sonja 
Sommerbichler, Veronika Rainer, Eva Eder-Zuckerstätter oder Katharina Haslinger melden. 



Lebe den Moment so wunderbar, dass er es immer wert ist, sich an ihn zu erinnern. 
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Rosa Wilding 
88 Jahre - Rauris/Bad Gastein 

Josef Bammer 
65 Jahre - Rauris 

Erwin Haider 
76 Jahre - Rauris 

Schwaiger Albert 
51Jahre - Rauris/Wals 

Das Licht der Welt erblickten … (01.02.2011 - 31.07.2011) Das Licht der Welt erblickten … (01.12. 2013 - 15.03.2014) 

Paul Johann Gerhard Strobl 
Hundsdorfsweg 22 

Martin Rainer 
Lukasfeldweg 25b 

Simon Thomas Röck 
Hüttwinklstraße 54  

Luis Maximilian Hutter 
Summererweg 5 

Ludwig Alexander Mayer 
Dorfstraße 3 

Stella Carina Ellmauer 
Marktstraße 49 

Simon Gottfried Gerstgraser 
Seidlwinklstraße 35 

Tobias Gerstgraser 
Seidlwinklstraße 20  

Alexander Sommerer  
Gstatterweg 31 

Katharina Paar 
Vorstanddorfstraße 43 

Marcel Pongratz 
Auweg 11 

Gschwandtner Fabian, 
Rauriser Straße 70 

Lara Klaudia Wieser 
Dorfstraße 58 

  

Martina und Wolfgang Metternich (Deutschland)  
23. Dezember 2013 

Barbara und Thomas Hinterstocker (Bayern) 
4. Februar 2014 

Geheiratet haben … (01.12. 2013 - 30.03.2014) 

Gestorben sind … (01.12. 2013 - 30.03.2014) 

... zum Achtziger:    
Ellmauer Hermann Moosenweg 12 

Stöckl Bernadette Wiesenweg 6 

Salchegger Gertraud Sportstraße 16 

Huber Franziska Dorfstraße 32 

... zum Geburtstag (16.12. 2013 - 15.03.2014) 

Herzlichen Glückwunsch ... 

 

... zum Neunziger:    
Rohrmoser Margaretha Wiesenweg 6 

 

... zum Fünfundachtziger:    
Seidl Cäzilia Unterlandweg 5 

Bacher Helene Dorfstraße 51 

 

... älter als Neunzig:  
Fresacher Theresia Wiesenweg 6 

Trigler Anna Marktstraße 84 

Pirchner Johann Fröstlbergweg 15 

Gerstgraser Christian Schwimmbadweg 2 

... zum Siebziger:    
Langreiter Irmgard Marktstraße 25 

Bernauer Ortwin Sonnbllickweg 21 

Wallner Johann Fröstlbergweg 43 

Rubisoier Helga Marktstraße 62 

Seidl Gertraud Gstatterweg 1 

Neureiter Johann Veiderfeldweg 7 

Winkler Ernst Seidlwinklstraße 70 

Zettler Alfred Marktstraße 71 

Hings-Pearse Karin Fröstlbergweg 4a 

Herzog Albert Alte Buchebenstraße 38 

Rathgeb Christiane Marktstraße 61 
 

... zum Fünfundsiebziger:    
Oberlechner Christine Dorfstraße 48 

Grießl Josef Vorstanddorfstraße 69 

Bergmeister Helga Rainbergstraße 4 

Dr. med. Zeileis Friedrich Georg Hirschebenweg 6 
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Jänner 2014 

Umstellung von Kontonummer & Bankleitzahl auf 

IBAN & BIC  

Um den bargeldlosen Zahlungsverkehr EU-weit zu 
verbessern, wurde SEPA (Single Euro Payment 
Area) eingeführt.  Es geht darum, dass schrittweise 
europaweite Standards für Zahlungen, 
Überweisungen und automatische Zahlungsaufträge 
(Einzugsermächtigungen bzw. Lastschriftverfahren) 
festgelegt werden. Für KonsumentInnen bedeutet 
das, dass ab 1. August 2014 für Inlands- und 
Auslandsüberweisungen ausschließlich eine 20-
stellige IBAN (International Bank Account Number) 
und der BIC (Bank Identifier Code) verwendet 
werden können. Allerdings müssen die 
KonsumentInnen nicht dafür sorgen, dass die alte 
Kontonummer und Bankleitzahl auf IBAN und BIC 
umgestellt werden – das erledigen im Wesentlichen 
die Banken. Die Bankkunden finden zum Beispiel 
ihre IBAN und den BIC auf ihren Bankomatkarten 
und Kontoauszügen. Natürlich können auch die 
BankberaterInnen ihren Kunden Auskunft erteilen, 
wie die korrekte IBAN und der korrekte BIC lauten.  

Achtung: Anlässlich der SEPA-Umstellung versuchen Betrüger 
mit gefälschten E-Mails, „Phishing-Mails“, nach vertraulichen 
Kundendaten und Passwörtern der BankkundInnen zu „fischen“. 
In den E-Mails fordern sie dazu auf, einem Link zu folgen und dort 
Kontodaten – wie IBAN, Transaktionsnummer, also TAN – 
einzugeben. Weiters wird oft  angegeben, dass sich ein 
Bankmitarbeiter melden wird. Solche E-Mails haben 
betrügerischen Charakter. Sie sollten auf keinen Fall antworten, 
sondern die E-Mail ungeöffnet löschen. Denn keine Bank fragt per 
Email oder telefonisch sensible Kontodaten ab.  
 

Regional / Land 
Berichte — Info 

Jänner 2014 

Heizscheck des Landes Salzburg 

Auch für die Heizperiode 2013/2014 wird das Land 
Salzburg mit dem Heizscheck die finanziellen 
Mehrbelastungen der kalten Jahreszeit für 
SalzburgerInnen mit niedrigem Einkommen 
ausgleichen. Der Heizscheck ist eine einmalige 
Unterstützung von 150 €, die unabhängig von der Art 
des verwendeten Brennstoffes gewährt wird. 
Personen, die im Land Salzburg ihren Wohnsitz 
haben, erhalten unter Nachweis (als Nachweis über 
die Heizkosten gelten Rechnungen, 
Betriebskostenvorschreibung der Hausverwaltungen, 
Jahresabrechnungen, Vorschreibungen der 
Energielieferanten, usw.) der tatsächlichen 
Heizkosten einen Heizkostenzuschuss, wenn 
nachstehende Einkommensgrenzen nicht 
überschritten werden: 

 Alleinlebende / Alleinerzieher/innen 818,00 € 

 Ehepaare, Lebensgemeinschaften, einge-
tragene Partnerschaften 1.229,00 €. 

Die Einkommensgrenze erhöht sich 

 für jedes Kind im Haushalt mit 
Familienbeihilfenbezug um 204,00 € 

 für jedes Kind im Haushalt ohne 
Familienbeihilfenbezug um 411,00 € 

 für jede weitere erwachsene Person im 
Haushalt um 411,00 € 

Der Heizscheck kann  übers Internet oder bei 
Marktgemeinde Rauris beantragt werden. Die 
Antragsfrist dauert bis 31.7.2014. 

Auch für die Heizperiode 2013/2014 wird das Land Salzburg mit 
dem Heizscheck die finanziellen Mehrbelastungen der kalten 
Jahreszeit für SalzburgerInnen mit niedrigem Einkommen ausglei-
chen. Der Heizscheck ist eine einmalige Unterstützung, die unab-
hängig von der Art des verwendeten Brennstoffes gewährt wird. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Jänner 2014 

Pflegekarenz / Pflegeteilzeit 

Seit 1.1.2014 besteht für Arbeitnehmer/innen die 
Möglichkeit der Vereinbarung einer Pflegekarenz 
(gegen gänzlichen Entfall des Arbeitsentgeltes) oder 
einer Pflegeteilzeit (gegen aliquoten Entfall des 
Arbeitsentgeltes). Während dieser Zeit besteht ein 
Motivkündigungsschutz, ein Rechtsanspruch auf das 
Pflegekarenzgeld sowie eine sozialversicherungs-
rechtliche Absicherung in Form einer beitragsfreien 
Kranken- und Pensionsversicherung. 
Voraussetzungen dafür sind bei den nahen 
Angehörigen eine Pflegegeldeinstufung (mind. Stufe 
3 bzw. Stufe 1 bei minderjährigen oder an Demenz 
erkrankten nahen Angehörigen), eine schriftliche 
Karenzvereinbarung mit dem Arbeitgeber sowie ein 
ununterbrochenes Arbeitsverhältnis von zumindest 
drei Monaten unmittelbar vor Inanspruchnahme der 
Pflegekarenz/ Pflegeteilzeit. Pflegekarenz und 
Pflegeteilzeit gelten als Überbrückungsmaßnahmen 
und können für ein bis maximal drei Monate 
vereinbart werden, es können aber mehrere 
Pflegende für dieselbe Person den Antrag stellen. 
Bei der Pflegeteilzeit ist eine Reduktion der 
Arbeitszeit auf bis zu 10 Stunden pro Woche 
möglich. 

Regional / Land 
Berichte — Info 
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Für alle Fragen zum Thema Pflege bietet das Sozialministerium 
ein spezielles Beratungsangebot an. Das „Pflegetelefon – 
Beratung für Pflegende“ richtet sich an alle Personen, die selbst 
pflegebedürftig sind, die Angehörige pflegen oder in anderer Form 
mit den Herausforderungen von Pflege konfrontiert sind. Die 
Servicenummer 0800 20 16 22 ist österreichweit gebührenfrei zu 
erreichen. 

© nachrichten.at 

Februar 2014 

Baby App - Help4Baby 

Die neue App des Bundeskanzleramtes fasst alle 
wichtigen Termine für Ihr Baby übersichtlich 
zusammen und liefert dazu die passenden 
Informationen von Help.gv.at zum Thema Geburt 
direkt auf Ihr Handy. Insgesamt zeigt der Kalender 
von Help4Baby 62 Termine an, von der 1. Mutter-
Kind-Passuntersuchung über arbeits- und 
namensrechtliche Informationen bis hin zu Tipps für 
den Kindergarten. Ziel des Bundeskanzleramtes war 
es, eine App zu entwickeln, die Sie übersichtlich und 
bequem durch die ersten 62 Lebensmonate Ihres 
Kindes begleitet - zumindest was die durch die 
Geburt bedingten Amtswege anbelangt. Die Termine 
können Sie auch in den persönlichen Kalender Ihres 
Mobiltelefons übernehmen. Zusätzlich können Sie 
zum Kalender der App persönliche Notizen anlegen. 
Help4Baby findet aber auch den kürzesten Weg, 
sollten Sie persönlich zum Amt müssen. Und 
selbstverständlich hält die App für den Fall des 

Falles auch die wichtigsten Notrufnummern bereit.  

Tragen Sie, nach dem Download der App, den 
erwarteten Geburtstermin sowie den Tag ein, an 
dem Ihr Arzt bzw. Ihre Ärztin die Schwangerschaft 
festgestellt hat. Zusätzlich können Sie auch 
detailliertere Angaben machen. Diese sorgen dafür, 
dass die App noch treffsicherer nur jene Termine 
auswählt, die Sie wirklich benötigen.  

Help4Baby gibt es für die Betriebssysteme iOS und Android. Die 
neue App des Bundeskanzleramtes soll allen werdenden Eltern 
helfen, rechtzeitig alle organisatorischen Vorbereitungen zu treffen 
und keine Rechte und Pflichten zu versäumen. 
Sie fasst alle wichtigen Termine für Ihr Baby übersichtlich zusam-
men und liefert dazu die passenden Informationen von Help.gv.at 
zum Thema Geburt direkt auf ihr Handy.  
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Februar 2014 

Kostenfreie Infoline vom Netzwerk 

Bildungsberatung Salzburg 

Seit 04. Februar 2014 bieten die PartnerInnen im 
Netzwerk Bildungsberatung Salzburg ein neues 
gemeinsames Service: die INFOLINE mit der 
Nummer 0800 208 400 und das INFOMAIL unter  
frage@bildungsberatung-salzburg.at. Das Angebot 
ist kostenfrei, neutral und vertraulich. Erfahrene 
BeraterInnen aus den Beratungseinrichtungen des 
Netzwerk Bildungsberatung Salzburg gehen auf 
Fragen und Anliegen ein und klären, was die 
Ratsuchenden brauchen. Ob jemand einen 
persönlichen Beratungstermin wünscht, Infos zu 
Finanzierungsmöglichkeiten von Weiterbildungs-
maßnahmen benötigt oder gar wissen will, wo und 
wann der nächste Baumschneide-Kurs stattfindet: 
Die Idee hinter der Infoline ist, dass man mit nur 
einem Anruf klären kann, welche Informationen 
benötigt werden und welcher Schritt der nächste ist. 
Die Infoline ist jede Woche von Montag bis Freitag 
zwischen  08.00 bis 14.00 Uhr besetzt.  

Beratungsteam Netzwerk Bildungsberatung Salzburg 

Mo - Fr von 8.00 – 14.00 Uhr, 0800 208 400 
frage@bildungsberatung-salzburg.at 
www.bildungsberatung-salzburg.at 
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März 2014 

Schützen Sie sich vor E-Mail-Betrügern 

"Phishing-E-Mails" enthalten meist einen Link zu 
einer gefälschten Website, wo persönliche Daten 
und Zahlungsdaten abgefragt werden. Diese sind oft 
täuschend echt nachgemacht. Der Erhalt und das 
Lesen eines Phishing-E-Mails sind ungefährlich. Die 
Gefahr besteht darin, dass Sie schädliche 
Dateianhänge öffnen oder sensible Daten 
bekanntgeben. 

Die wichtigsten Informationen zu Ihrem Schutz sind 
daher: 

 Tippen Sie Internetadressen am besten immer 
selbst in die Adresszeile Ihres Browsers. 

 Geben Sie sensible Daten im Internet 
grundsätzlich nur auf gesicherten Seiten ein. 

 Gesicherte Seiten sind erkennbar am 
zusätzlichen "s" (wie "sicher") bei "https" 
(Beim Smartphone oder Tablet sehen Sie ein 
Schloss-Symbol). 

 Niemand außer Ihnen benötigt Ihre Codes und 
Passwörter (auch nicht Ihre Bank). 

Beantworten Sie bitte grundsätzlich keinerlei 
Anfragen nach persönlichen Daten wenn Sie nicht 
sicher sind, wer die Anfrage gestellt hat.  

Regional / Land 
Berichte — Info 

Es sind auch in Österreich E-Mails im Umlauf, die Kunden auf 
gefälschte Webseiten des Kreditkarten-Anbieters PayLife locken. 
Diese Fakes sind täuschend ähnlich - bis tief in die Link-Bereiche. 
Die Polizei warnt. 

Reale Kreditkarten-Firmen und andere Institutionen in diesem 
Geschäftsbereich würden ihre Kunden niemals auffordern, zu 
Wartungszwecken und anderen Gelegenheiten - bei denen nicht 
via Web eingekauft wird - konkrete Daten von Kreditkarten 
einzugeben. 

  

© Europarl.de 
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Gemeindegeschehen 
auf einen Blick  

 Dezember 2013 

Adventmärkte  

Auch heuer fand an den Adventwochenenden wieder 
der traditionelle Adventmarkt in Rauris statt. 
Weihnachtliche Köstlichkeiten, heimisches Kunst-
handwerk, regionale Spezialitäten, unterhaltsames 
Rahmenprogramm und noch vieles mehr wurden 
angeboten. Besonderer Dank gilt den Veranstaltern, 
der Frauenbewegung Rauris, dem Elternverein HS 
Rauris sowie dem Alpenverein Rauris.  

 5. Dezember 2013 

Toifitag im Raurisertal 

Der Nikolaus zog mit Engerln, Toifin und dem 
“Einspeiber” von Haus zu Haus, um brave (und nicht 
so brave) Kinder im Raurisertal zu besuchen. Der 
Nikolaus lobte, ermahnte und teilte dann die Gaben 
aus. Besonders die kleinen Kinder sprachen Gebete, 
sangen Lieder und sagten Gedichte auf.  

 14. Dezember 2013 

Skiopening 

Die Rauriser Hochalmbahnen startete bei Kaiserwet-
ter und traumhaften Pistenbedingungen in die Win-
tersaison 2013/2014. Zum Auftakt gab es einen 
Goldsuche im Skigebiet und ab 20.00 Uhr mit den 
Rauriser Gastwirten ein Partyzelt, wo die Gruppe 
Spatzensound für beste Stimmung sorgte.  

 15. Dezember 2013 

Weihnachtsfeier Senioren & Pensionisten 

Viele Rauriser Senioren und Seniorinnen folgten der 
Einladung der Marktgemeinde Rauris, des 
Seniorenbundes Rauris und des Rauriser 
Pensionistenverbandes zur gemeinsamen 
Weihnachtsfeier in den Gasthof Grimming. Für 
Kurzweiligkeit sorgten unter anderem die Kinder der 
Volksschule Wörth sowie der Rauriser Singkreis.  

Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten, die das Fest zum 
Erfolg gemacht haben, insbesonder der Mannschaft der Rauriser 
Hochalmbahnen, die diesen Bewerb überhaupt erst möglich 
gemacht haben, da die Schneelage sehr gering war.  

4. Jänner 2014 

1. Winterrallye & Schneehasenparty- Landjugend 

Die Landjugend Rauris führte gemeinsam mit der 
Bezirksleitung Pinzgau die ersten Bezirks-Winter-
spiele durch. Über 150 Teilnehmer folgten der 
Einladung. Der Bewerb gliederte sich in einen 
Gaudi-Rodel-Rennen, Fassdaubenrennen (wegen 
Schnee-mangel abgesagt) und Eisstockschießen. 
Beim Rodelbewerb beim Kreuzboden mussten die 
Teilnehmer, ein Bursche und ein Mädchen 
gemeinsam, ihre Geschicklichkeit unter Beweis 
stellen an. Beim Eisstockschießen (Kreuzboden 
Talstation) wurde mit dem Gloadschießen begonnen 
und zum Abschluss gab es noch ein Kehren-
schießen. Die Schneebar wurde von der Landjugend 
betreut. Die Siegerehrung fand in der Kristallarena 
statt und ging direkt in die erste Schneehasenparty 
der Rauriser Landjugend über. 



Gemeindegeschehen 
auf einen Blick  
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 17.+ 18. Jänner 2014  

FIS Telemark Weltcup in Rauris  

Bereits zum fünften Mal trafen sich in Rauris die 
Top-Stars der Telemark - Szene (80 Teilnehmer aus 
13 verschiedenen Nationen). Los gingen die 
Weltcup-Tage der Telemarker am Freitag mit dem so 
genannten Classic Rennen, der Königsdisziplin der 
Skisport-Mehrkämpfer. Denn neben dem rasanten 
Lauf durch die Torflaggen mussten die Telemark-
Piloten ihr vielseitiges Können unter Beweis stellen 
und beim Sprung und auf der abschließenden 
Skatingstrecke einen höchst anspruchsvollen 
Parcours bewältigen. Am Samstag folgte dann der 
Sprint in zwei Durchgängen, wo ebenfalls neben 
dem Sprung die 360 Grad Steilwandkurve zu 
meistern war.  

 10. Jänner 2014 

Eisschießen EV Bucheben gegen Sportunion 

Auf Grund der Schneesituation war es diesmal  
schwierig eine Bahn zu stande zu bringen, aber 
letztendlich schafften die Buchebner es doch und es 
wurde ein toller Wettkampf.  Die 1. Kehr konnte der 
EV Bucheben für sich entscheiden, aber die 2. und 
3. Kehr ging an die Union und somit auch der 
Wanderpokal wieder nach Rauris. Nach dem 
Gloadschiessen und dem Abendessen fand die 
Preisverteilung im Vereinsstüberl Frohn. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Mithelfenden und 
Mitwirkenden. 

 15. - 17. Jänner 2014 

Schulskikurs VS Rauris 

Bei herrlichen Pistenverhältnissen und gutem Wetter 
konnten die Kinder schöne Schitage erleben. Durch 
die hervorragende Unterstützung der Eltern und  
Großeltern als Begleitpersonen waren diese aus 
sportlicher und sozialer Sicht ein toller Erfolg. Ein 
paar Kinder durften sogar an einem Schikurs teilneh-
men. Die Kosten dafür übernahm die Sportunion 
Rauris, wofür die VS Rauris sich ganz herzlich be-
dankt. Organisiert wurde der Schikurs von Bürgmeis-
ter Robert Reiter. Danke für diesen Einsatz! Ebenso 
gilt der Dank Ing. Siegfried Rasser (Habag) für die 
Freikarten an den Schitagen. 

© VS Rauris 

 6. Jänner 2014 

3. Dreikönigsritt 

Die Heiligen Drei Könige kamen hoch zu Ross durch 
die Marktstraße geritten, um Maria und Josef bzw. 
dem Jesuskind ihre Aufwartung zu machen. Mit 
dabei waren natürlich auch die Schnabelperchten, 
die am Vorabend des Dreikönigstages in Rauris 
umgehen. Auf dem Marktplatz waren auch sämtliche 
Sternsinger versammelt, die in den letzten Tagen die 
Häuser besucht haben.  
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Gemeindegeschehen 
auf einen Blick  

 1. Februar 2014 

3. Snow Speed Hill Race 

Ein spannendes Erlebnis für alle Motorsport-Fans 
war das vom MSC Rauris veranstaltete Snow-
Hillclimbing auf der Hoferleit´n. Gestartet wurde in 
kleinen Gruppen. Zahlreiche begeisterte Zuseher 
bejubelten die 80 Motorsportler, wie sie den Kampf 
gegeneinander, aber vorrangig den Kampf gegen 
die Strecke, auf sich nahmen. Die After Race Party 
fand in der Maislaualm statt. 

31. Jänner 2014 

Gedenkfeier zum 20. Todestag von Ulrike Maier  

Mit der jährlichen Gedenkfeier wird die Erinnerung 
an Ulrike Maier wach gehalten. Ulli Maier war vor 
nunmehr zwanzig Jahren, am 29. Jänner 1994, wäh-
rend eines Weltcup-Rennens in der FIS-Schneise 
der Garmischer Abfahrtsstrecke zu Tode gestürzt. 
Die Gedenkfeier fand in Anwesenheit zahlreicher 
Ehrengäste in der Pfarrkirche Rauris statt. 

 

 30. Jänner 2014 

Fest des Lichtes 

Das Highlight in Sachen Licht war beim „Fest des 
Lichtes“ freilich die Show des international 
bekannten Künstlers Dieter Puntigam. Er bespielte 
zusammen mit Matthias Fritz die Kirche und das 
Rathaus mit einer einzigartigen Tagtool-
Lichtperformance. Lichteffekte verwandelten dabei 
die beiden Gebäude in atemberaubende 
Kunstwerke. Weniger spektakulär, dafür aber umso 
nachhaltiger gestaltete sich ein weiterer Höhepunkt. 
Es wurde eine beachtliche Spende an LICHT FÜR 
DIE WELT übergeben. Vielen Dank an alle 
Mitwirkenden für den tollen Einsatz! 

29. Jänner 2014  

Jugendskitag - VS Rauris 

Bei Prachtwetter und besten Pistenverhältnisse 
starteten die Kinder hoch motiviert ins Rennen. Zum 
Gelingen haben viele engagierte Eltern und der 
Elternverein beigetragen: Starter, Torrichter, 
Betreuung im Zielgelände, Bedienung bei der 
Verköstigung. Die Bereitstellung der Jause wurde 
von Nik Granegger großzügig unterstützt und die 
Habag organisierte die Pistenpräparierung und Zeit-
nehmung (Johann Pirchner). Allen vielen Dank dafür! 
Ein Dankeschön auch an die humorvollen Einlagen 
des Platzsprechers Heinz Groder. Die Siegerehrung 
fand 2 Tage später in der Schule statt, wo alle Kinder 
kräftigen Applaus ernteten und Dank der 
Unterstützung der Sponsoren (Eltern, Raiffeisen-
bank Rauris, Intersport Pirchner, Sport Egger Billa, 
Auto Günter Bammer, Busreisen Plössnig, Trafik 
Sommerer, Frau Mayer-Schönberger) tolle Preise.  

Alle RennläuferInnen wurden für ihre tollen Leistungen mit schö-
nen Preisen belohnt. Danke an alle Sponsoren! 

© VS Rauris 
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5. Februar 2014 

AkSeTuZi Workshop—VS Rauris 

Mit Begeisterung und vollem Einsatz machen die 
SchülerInnen mit. Alle übten fleißig und wollten ihre 
Fertigkeiten in der Akrobatik, im Seil springen und in 
den Zirkuskünsten verbessern. Herzliches 
Dankeschön an Petra Nagl, welche diesen 
Workshop finanziert hat! 

 © VS Rauris 

 8. Februar 2014 

Skiclub Riesentorlauf Clublauf 

Bei guten Wetter- und Sichtverhältnissen kämpften 
34 Starter beim Riesentorlauf Clublauf auf der  
Kreuzboden /Hoferleitn-Strecke in 2 Sprintläufen um 
den Sieg. Der Kurs wurde von H. Fletzberger mit 28 
Toren auf einer Länge von 900m ausgeflaggt. Auch 
unsere alpinen Nachwuchstalente kämpften sich 
engagiert durch den flüssig gesteckten 
Riesentorlauf. Clubmeisterin und Clubmeister 2014 
beim Riesentorlauf wurde Christina Langreiter und 
Felix Wimberger. Wir gratulieren herzlich. Herzlicher 
Dank an alle Mitwirkenden und Teilnehmer für 
dieses gelungene Rennen. 

 23. Februar 2014 

Skiclub Super-G Clublauf  

Bei sehr guten Wetter- und Sichtverhältnissen 
gingen 52 Teilnehmer beim Super-G Clublauf auf 
der Waldalm an den Start. Der Kurs wurde von H. 
Fletzberger auf einer Länge von 1200m ausgeflaggt. 
Clubmeister und Clubmeisterin 2014 beim Super-G 
wurden Ottino Günter und Langreiter Christina. Wir 
gratulieren herzlich. Herzlicher Dank an alle 
Mitwirkenden und Teilnehmer für dieses gelungene 
Rennen.  

 Februar 2014 

Lehrausgang VS Rauris zur Raika Rauris 

Martina Riess und Prokurist Bernhard Lackner 
erklärten die verschiedenen Funktionen der Geräte 
und die Aufgaben einer Bank. Anschließend durften 
die Kinder noch den Tresorraum besichtigen. Sie 
waren begeistert, einmal so viel "echtes Geld" zu 
sehen. Herzlichen Dank für die anschaulichen 
Erklärungen und den Blick hinter die "Kulissen"! 

 16. Februar 2014 

Eisschießen EV Bucheben gegen EV Wörth 

Bei Schneefall fanden sich 60 Schützen auf der 
Bahn in Bucheben ein, die wie immer bestens 
präpariert war. Als Siegermoar ging  Rasser Patrick 
hervor, Verlierermoar war Salchegger Fritz. Ein 
herzlicher Dank an alle begeisterten Eisschützen, 
Gönnern, Spendern und den immer „fleißigen 
Händen“ im Hintergrund. 

© VS Rauris 

http://www.vs-rauris.salzburg.at/index.php?option=com_content&view=article&id=175:aksetuzi-workshop-2&catid=14:aktivitaeten&Itemid=122
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März 2014 

Faschingstreiben in ganz Rauris 

Jedes Jahr im Fasching verwandelt sich das 
Raurisertal in ein Tal voller lustiger Gestalten. 
Unzählige Närrinnen und Narren versammeln sich 
und feiern das bunte Faschingstreiben bei diversen 
Veranstaltungen. 
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 8. März 2014 

2. Afrikanische Rodelmeisterschaft - VS Wörth 

Beim Teambewerb der afrikanischen Rodel-
meisterschaft rodelten die Schüler der Volksschule 
Wörth jeweils mit afrikanischen Teilnehmern 
gemeinsam. Als Sieger ging das Team Pedro 
Cardoso und Melanie Schwebig hervor.  Insgesamt 
stellten sich 25 Teilnehmer aus 18 Staaten Afrikas 
und 15 SchülerInnen der Volksschule Wörth der 
winterlichen Herausforderung. 

 

 3. März 2014  

Wörther Feuerwehrball  

Es gab wieder viel zu sehen und viel zu lachen. 
Viele besonders originell maskierte Gruppen 
bestimmten das Ballgeschehen. Ballonfahrerinnen, 
Weißes Gold, Stiegl 6-Pack, Schwarzer Peter & Co, 
Hexen und noch viele Masken mehr waren zu 
bewundern. Selbst Hansi Hinterseer verbarg sich 
unter den Ballgästen. Da fiel die Prämierung 
besonders schwer. Es war wieder einmal 
eindrucksvoll, wie einfallsreich unsere 
„FaschingsnarrenInnen“ waren.  

 4. März 2014 

Fasching in Wörth & Rauris 

Sowohl Wörth als auch Rauris wurden zur 
Faschingshochburg erhoben. Der Umzug der Kinder 
wurde von der Faschingsmusik durch die beiden 
Ortschaften begleitet.  In Wörth fand anschließend 
noch das Verbrennen des Faschinglopp’n und die 
Übergabe desselben an die reißenden Fluten der 
Seidlwinklache statt.  

26.- 30. März 2014 

44. Rauriser Literaturtage 

Bei den 44. Rauriser Literaturtagen wurde heuer 
versucht, auf literarischer Ebene etwas Einsicht in 
die komplexen Vorgänge einer "entfesselten 
Finanz- und Wirtschaftswelt" und ihre konkreten 
Auswirkungen auf das menschliche 
Zusammenleben zu ermöglichen. Kathrin Röggla, 
Josef Winkler und Ilija Trojanow waren von den 
beiden Intendanten Manfred Mittermayer und Ines 
Schütz als kritische Stimmen dazu eingeladen 
worden. Robert Menasse war mit seinem Faust-
Spiel Doktor Hoechst, in dem unbegrenztes 
Wachstum, Expansion und Kapitalismus zum 
Thema gemacht werden, zu Gast. Der mit 8000 
Euro dotierte Rauriser Literaturpreis geht heuer an 
die deutsche Autorin Saskia Hennig von Lange für 
ihr Romandebüt Alles, was draußen ist. Den 
Förderpreis in der Höhe von 4000 Euro erhält die 
Salzburgerin Renate Aichinger für ihren Text 
Amaurose. 
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18. - 23. Jänner 2014 

31. Internationale Judo-Ski Woche  

Neben Kadern des Österreichischen Judoverbandes 
und der Landesverbände nutzten vor allem National-
teams aus Israel, der Tschechischen Republik und 
Slowenien die idealen Trainingsbedingungen in 
Rauris. Auf voller Matte trainieren alle gemeinsam 
und verinnerlichen beispielsweise aktiv die neuen 
Kampfregeln. 

 

7. Dezember 2013 

Schiclub Rauris – Neuwahlen und 

Neueinkleidung 

Anlässlich der kürzlich stattgefundenen 
Mitgliederversammlung wurde der Vorstand des 
Sportunion Schiclubs Rauris neu bestellt. Zum 
Obmann wurde wie bisher Bgm. Robert Reiter 
gewählt, als Stellvertreter fungieren Wolfgang 
Biribauer und Mario Ratz. Für die neue Schisaison 
wurden die Funktionäre, SportlerInnen und einige 
Helfer auch neu eingekleidet. Ein besonderer Dank 
gilt dabei den Sponsoren, in der Hauptsache der 
Raiffeisenbank Rauris, Sport Egger, Malerei 
Sommerer sowie den Firmen Ledition und Lineart. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schiclub Rauris—Neueinkleidung 

9. Dezember 2013 

Pauli Gerstgraser kombiniert für Rauris 

Unser Rauriser nordischer Kombinierer Paul 
Gerstgraser wird für die nächsten beiden Jahre 
offiziell von der Marktgemeinde Rauris, dem 
Tourismusverband Rauris, der Rauriser 
Hochalmbahnen AG und der Raiffeisenbank Rauris 
gesponsert. Wir freuen uns sehr, dass sich unser 
Pauli entschieden hat seine Heimatgemeinde mit 
dem Logo auf dem Helm und auf Stirnbändern zu 
repräsentieren sowie auch sonst als Werbeträger zu 
fungieren. Wir wünschen unserem Vorzeigeathleten 
und Jugendolympiasieger jedenfalls viel Gesundheit 
und hoffen auf viele weitere sportliche Erfolge. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Februar 2014 

Judo Staatsmeisterschaft - Rupert Riess 

Gmunden war heuer erstmals Gastgeber der 
Österreichischen Staatsmeisterschaften im Judo. In 
der Volksbank-Arena trafen sich 171 Judoka, 49 
Damen und 122 Männer, aus 38 Vereinen, um sich 
am Beginn der Saison auf nationaler Ebene zu 
messen. Spannend war es in der Kategorie +100 kg. 
In einem packenden Kampf gelang Rupert Riess 
Judounion Pinzgau) ein Erfolg gegen Daniel 
Allerstorfer (UJZ Mühlviertel), dem Lokalmatador aus 
Oberösterreich. Gratulation! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rupert Riess—Judo Staatsmeister 2014 



Jänner - März 2014 

Kitzsteinhorn Kindercup 2014 

Die Rauriser Skiclub-Kindercupmannschaft konnte 
mit ausgezeichneten Resultaten die Saison 
abschließen: Rathgeb Lena, Sophia Sommerer und 
Lara Fletzberger holten sich in ihrer Klasse den 
Gesamtsieg und Rathgeb Juliane fuhr auf den 3. 
Platz. Gratulation an alle Teilnehmer!!  

Wie schon im letzten Winter zeigte Lara Fletzberger 
auch heuer in allen anderen Rennen Bezirks– und 
Landeskinderrennen hervorragende, konstante 1. 
Platzleistungen. Bravo Lara! 
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 26. Februar 2014 

Bundesmeisterschaften des Pensionisten-

verbandes 

Bei sehr schönem Wetter und ausgezeichneten 
Pistenverhältnissen starteten 45 Personen im 
Langlauf aus acht Bundesländern bei den 
Bundesmeisterschaften in Hinterstoder. Wallner 
Josef  errang im Langlauf in der AK2 Klasse den 
Staatsmeistertitel. Wir gratulieren recht herzlich. 

 Februar 2014 

USK Rauris - Fußball 

Für ihre Tätigkeit im Verein wurden auch diesen 
Winter wieder zwei Fußball Funktionäre mit Top 
Schimodelle von Intersport Pirchner ausgestattet. 
Alexander Schöberl (Jugendleiter) und Edi 
Wimberger (Kassier). Der Fußballklub bedankt sich 
bei Eva, Klaus und Andreas Pirchner für die 
großzügige Unterstützung. 

15. März 2014 

4. Raiba Nachwuchs-Hallencup mit 

anschließendem Hobbyturnier  

Über 200 Kinder spielten um den Turniersieg beim 
Raiba Nachwuchs Hallencup in vier Altersgruppen, 
U8, U10, U12, U14. Die U14 unter Trainer Schöberl 
Alexander und Kapitän Kilian Schaupper  konnte 
sensationell  ihr Turnier gewinnen!  

Mit großer Begeisterung fand anschließend am 
Abend das erste Hallen-Hobbyturnier statt. 6 
Mannschaften (Reserve, FC-Bucheben, Nihilisten, 
Alte Herren, FC Unterreit, FC-Gschlößl) spielten um 
den von Bürgermeister Reiter Robert gesponserten 
Pokal. Sieger beim ersten Rauriser Hallen-
Hobbyturnier wurde der FC Gschlößl!  

Der USK Energietechnik Winkler Rauris bedankt sich 
bei den Sponsoren Raika Rauris, ETW Winkler, 
Intersport Pirchner, S,Oliver, Tauernlamm, Bäckerei 
Färbinger und allen Helfern. 

 



Notariatstag: 

Jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr, am 10. eines Monats! 

(Fällt dieser Tag auf einen Samstag, Sonntag oder Feiertag, dann 
 findet der Notariatstag am darauf folgenden Werktag statt.) 

I n f o r m a t i o n e n:                             Internet: http://www.rauris.net 
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April bis Juni 2014 

 
09.04 Kath. Bildungswerk Vortrag 

11.04 Judo Union Raika Pinzgau -  Samurai 

12.04 TMK Rauris Frühlingskonzert 

20.04 Ostersonntag Gottesdienst 

24.04 Kath. Bildungswerk Vortrag 

26.04 Landjugendball Rauris 

30.04 FW Wörth & Bergrettung Maibaumaufstellen 

01.05 Maibaumaufstellen ÖKB & Landjugend 

03.05 Floriani 

08.05. Kinder Notfallkurs—Rots Kreuz Rauris 

10.05 Muttertagsfeier Senioren 

11.05 Muttertag 

23.05. Judo Union Raika Pinzgau - Galaxy Tigers 

25.05 Europawahl 

29.05 Erstkommunion Rauris 

01.06 Erstkommunion Bucheben 

07.-08.06 Bogenschützenturnier 

18.06 Zapfenstreich TMK Rauris 

19.06 Weckruf TMK Rauris 

19.06 Fronleichnam Festgottesdienst 

21.06 Sonnwendfeuer 

21.06 Hengstauftrieb 

22.06 ÖKB Rauris Prangertag 

26.06 Eröffnung Schmankerlmarkt 

28.-29.06 Pinzgauer Wallfahrt 

28.-29.06 Jodel-Wanderkurs 

29.06 Prangertag Bucheben 

Terminkalender 
Parteienverkehr: 

Montag bis Freitag: 

09.00 bis 12.00 Uhr 

Donnerstag: 

14.00 bis 16.00 Uhr 

Marktgemeindeamt Rauris 

Sprechstunde Bürgermeister 

Nach telefonischer Vereinbarung 

Mitteilungen 
Termine 

Auch per Email oder Telefon sind wir gerne für Sie da 
und sind bemüht, Ihre Anliegen, Wünsche, Informationen 
oder auch Beschwerden entgegenzunehmen und so 
rasch als möglich einer zufriedenstellenden Erledigung 
zuzuführen. 

 

Du willst wissen was sich in Rauris so tut? Gem2Go 
bringt dir - IMMER TOP aktuelle Infos über Rauris, auch 
wenn Du gerade unterwegs ist! 

Gem2Go - Information über Veranstaltungen, News, 
Fotos, Unterkünfte, Gastronomie, Gemeindezeitung und 
vieles mehr. Näher und schneller kommst du nicht an 
deine Gemeinde heran.  

Verfügbar für Android Smartphones, iPhone und iPad 
und Windows Phone 8.  

App auf www.gem2go.at kostenlos 

herunterladen. 

http://www.rauris.net

